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§ 1a LBed.-NBV

LBed.-NBV - Landesbediensteten-Nebenbezlugeverordnung

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 26.09.2017

(1) Der Landesbedienstete hat Anspruch auf eine Mehrstundenvergitung fir Mehrstunden, die nicht gemal den 88 28
und 120 des Landesbedienstetengesetzes 1988 jeweils in Verbindung mit § 24 Abs. 4 des Landesbedienstetengesetzes
2000 oder gemal § 24 Abs. 4 des Landesbedienstetengesetzes 2000 ausgeglichen wurden, soweit angeordnet wurde,
dass die Abgeltung durch eine Mehrstundenvergtitung erfolgt.

(2) Die Mehrstundenvergitung gebihrt nur fir volle Mehrstunden. Sie besteht aus einem Grundbetrag und einem
Zuschlag. Der Grundbetrag besteht aus dem 174. Teil des Monatsbezuges ohne Kinderzulagen. Der 8 1 Abs. 2 vierter
Satz gilt sinngemal3. Der Zuschlag betragt

a) far jede Mehrstunde, sofern im Folgenden nichts anderes bestimmt ist, 25 v.H. des Grundbetrages,

b) fur jede Mehrstunde an Sonn- und Feiertagen fir die ersten acht Mehrstunden 50 v.H., fir jede weitere
Mehrstunde 100 v.H. des Grundbetrages. Dies gilt nicht, wenn regelmalig an Sonn- und Feiertagen Dienst zu
leisten ist und der Landesbedienstete im Rahmen eines Dienstplanes unter Gewahrung eines entsprechenden
Zeitausgleiches eingeteilt wird. Wird jedoch der Landesbedienstete wahrend des Zeitausgleiches zur
Dienstleistung herangezogen, so gilt diese Dienstleistung fur die Bemessung einer Mehrstundenvergutung als
Sonntagsdienst.

*) Fassung LGBI.Nr. 15/2011

In Kraft seit 01.01.2011 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/lbed-nbv/paragraf/1
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=15/2011&Bundesland=Vorarlberg&BundeslandDefault=Vorarlberg&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
file:///

	§ 1a LBed.-NBV
	LBed.-NBV - Landesbediensteten-Nebenbezügeverordnung


